
14 � K i r c h e  h e u t e  17 –18 / 2 0 24 |  R e g i o n  2  |  B i r s t a l ,  L i e s t a l ,  D o r n e c k - T h i e r s t e i n ,  F r i c k t a l

Seelsorgeverband Angenstein

PA S T O R A L R A U M  B I R S TA L

S E E L S O R G E V E R B A N D

Segnungsfeier
Am 20. April werden wir Gott für das 
Leben von Paula Diethelm Danke sagen 
und sie unter den besonderen Schutz 
Gottes stellen. Kinder sind ein Ge-
schenk des Himmels und es ist schön, 
wenn wir dies bewusst wahrnehmen. 
Der jungen Familie wünschen wir, dass 
sie sich stets von Gott begleitet fühlen.

Bibellesegruppe
«Die Bibel ist kein Buch zum Durchle-
sen, sondern ein Weg zum Gehen.» 
Wenn dieser Satz stimmt, dann wäre es 
doch interessant, diesen Weg gemein-
sam zu gehen. Im Rahmen der Erwach-
senenbildung Angenstein nehme ich 
Sie gerne mit auf diesen Weg. 
Das nächste Treffen findet am Dienstag 
23. April um 19 Uhr im Pfarreiheim 
Aesch statt. Eine Anmeldung ist er-

wünscht im Sekretariat Aesch, Tel. 061 
756 91 51 oder E-Mail aesch@rkk-an-
genstein.ch. Zu jedem Bibelleseabend 
dürfen auch immer wieder neue Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer dazu-
stossen. Wenn der Satz zutrifft, dass 
«Bibelauslesen Lichtung des Daseins ist 
und Verstehen seiner selbst», dann 
freue ich mich auf den gemeinsamen 
Weg.�  Ralf Kreiselmeyer, Seelsorger

Pilgerwanderung am 26. April
Die Etappe ab Diessenhofen führt wie 
die letzte auf der Südseite des Rheins 
nach Schaffhausen. Sie ist ausgespro-
chen flach und bis vor dem Ziel immer 
auf natürlichen teilweise schmalen We-
gen, häufig im Wald und sehr nahe am 
Rhein. Circa 11 km. Totale Wanderzeit 
für diese Etappe knappe 4 Stunden; we-
niger als 100 m auf und ab.

Erstkommunion – ein wichtiges Fest?!

Im Bewusstsein vieler Gläubigen ist die 
Feier der Erstkommunion ein Höhe-
punkt. Auch in der heutigen Zeit, in der 
sich die gesellschaftlichen Rahmenbe-
dingungen radikal wandeln, ist die 
Erstkommunion noch immer sehr 
volkskirchlich geprägt, und die Mehr-
heit der Kinder nimmt daran teil. Wie 
kann man auf die Wünsche und Situa-
tionen der Familien eingehen? Sollen 
wir an der Vorbereitung der Erstkom-
munion etwas ändern, oder wünschen 
das die Familien gar nicht? Oft stehen 
die Kinder und ihre Familien ganz am 
Anfang ihres Weges, und sind mit Fra-
gen der religiösen Orientierung und der 
Beheimatung im Glauben überfordert. 
Seit vielen Jahren beschäftigen mich 
diese Fragen. Und jedes Mal nach der 
Erstkommunion bin ich der Überzeu-

gung, dass es genauso sein muss, wie 
wir oben auf dem Bild sehen. Fröhliche 
Kinder, die etwas ganz Tiefes erfahren 
haben an ihrer Erstkommunion. Näm-
lich die Nähe der Gemeinschaft der 
Christen und zu Jesus. Die Kinder brau-
chen diese Nähe zu Jesus, der im Heili-
gen Brot Spuren in ihrem Leben hinter-
lässt so, dass gutes Leben gelingen 
kann.
Ich freue mich, dass ich die Erstkom-
munion an Annette Jäggi übergeben 
kann, und bin gespannt, wie sich die 
Vorbereitung und die Feier der Erst-
kommunion weiterentwickeln wird. 
Ich werde mich mit der Seelsorge im 
Alter einem neuen Arbeitsfeld zuwen-
den, und bin glücklich, dass ich viele 
neue Bekanntschaften machen kann.

Esther Sartoretti

Bernhard Schibli hat dieses Jahr mit den Erstkommunionkindern den 
Festgottesdienst gefeiert.
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Zürich nach Diessenhofen. Rückkehr: 
Ankunft Aesch ca. 18.37 Uhr.
Anmeldung bis am Mittwoch 24. April, 
um 11 Uhr beim Pfarreisekretariat, Tele-
fon 061 756 91 51, oder bei Mary Szczęsna 
E-Mail psaz@intergga.ch.

Achtung: übergangsweise neue  
Gottesdienstzeiten am Sonntag
Bis zu den Sommerferien finden infol-
ge der Renovation der Kirche in Pfeffin-
gen an den Wochenenden dort keine 
Gottesdienste statt. Deshalb verändern 
sich die Gottesdienstzeiten in dieser 
Übergangszeit im restlichen Seelsorge-
verband. Jeweils ein Gottesdienst fin-
det am Samstag um 18.00 Uhr und neu 
an den Sonntagen jeweils um 10.30 Uhr 
statt. Ab Juli können wir dann wieder 
in allen Dörfern Gottesdienste an den 
Wochenenden anbieten. Wir danken 
für Ihr Verständnis und freuen uns, 
wenn wir weiterhin gemeinsam Gott 
und das Leben feiern können.

Sprechstunde Kirchlicher   
regionaler Sozialdienst
Gerade in schwierigen Lebenssituatio-
nen kann es entlastend sein, professio-
nelle Hilfe in Anspruch zu nehmen. Olga 
Vögelin ist ab sofort für Sie da, wenn Sie 
Fragen haben zu Finanzen, Sozialversi-
cherungen, Arbeit, Wohnen, Integration. 
Die Beratungen ohne Anmeldung sind 
kostenlos und finden jeweils Dienstags 
von 9.30 bis 11.30 Uhr im Pfarrhof in 
Aesch statt. Beratungen nach Absprache 
vereinbaren Sie mit Olga Vögelin unter 
Tel. 076 261 54 46 oder per E-Mail ovoe-
gelin@caritas-beider Basel.

Velokreuzweg am Karfreitag
Bei sonnigem Wetter versammelten 
sich zwölf Personen unterschiedlichen 
Alters am Karfreitag am Bahnhof in 
Aesch, um den Kreuzweg mit den Fahr-
rädern zu befahren. Die sieben Statio-
nen führten entlang der renovierten 
Dugginger Wegkreuze und thematisier-
ten alltägliche Situationen, welche für 
uns Menschen belastend und schmerz-
haft sein können – wie zum Beispiel 
Ausgrenzung oder Machtmissbrauch. 
Anhand von ausgesuchten kurzen Ge-
beten und Liedern versuchten wir beim 
Fahren in Kleingruppen uns über die

 

eigenen Gedanken auszutauschen und 
mit unserem Glauben und den Gege-
benheiten zu Karfreitag zu reflektieren. 
Bei jeder Station wurden nach kurzen 
Impulsen auf einem vorgesprayten 
Kreuz persönliche Notizen vorgenom-
men.
Weiter ging es zum Friedhof Duggin-
gen, wo wir um 15 Uhr – dem Todeszeit-
punkt von Jesus Christus – gemeinsam 
eine Kerze anzündeten und einen Mo-
ment in Stille verbrachten, bevor wir 
weiterradelten. Der Kreuzweg endete in 
Aesch bei der Kapelle an der Haupt-
strasse mit einem kurzen Gesang.

Im Namen der Jugendseelsorge
Alessio Cusintino, Zivildienstleistender

Das Osterfeuer hat wieder gebrannt
Auf verschiedene Weise haben wir in 
der Fastenzeit und Karwoche den 
Grund unseres Glaubens gefeiert. Dabei 
haben viele aus den einzelnen Pfarrei-
en ehrenamtlich geholfen, dass die An-
lässe überhaupt stattfinden konnten. 
An dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön für jeden noch so kleinen Dienst 
an der Gemeinschaft!

Das Seelsorgeteam Angenstein

Erlös Sternsingen 2024
Aesch� 9188.55
Duggingen� 1170.—
Pfeffingen� 5622.—

Kollekten im Januar und Februar
Verein Neustart� 632.85
Epiphanieopfer� 186.39
Solidaritätsfonds Mutter und
Kind� 482.25
Schule Burkina Faso� 157.—
Caritas beider Basel� 480.89
Gassenküche� 479.90
Werkstube Aesch� 458.50
CJP� 433.07
Bistumskollekte� 282.56
Herzlichen Dank für Ihre Solidarität!
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Den Kreuzweg mit dem Velo erfahren. 



K i r c h e  h e u t e  17 –18 / 2 0 24 |  R e g i o n  2  |  B i r s t a l ,  L i e s t a l ,  D o r n e c k - T h i e r s t e i n ,  F r i c k t a l � 15

Kollekten
20./21. April: St.-Josefs-Kollekte
27./28. April: für die drei Pfarreiprojekte 
des Seelsorgeverbandes

Aesch
Aus unserer Pfarrei sind verstorben
Giovanni Calianno, geboren 1947 und 
Margareta Fuchs, geboren 1942
Der Herr schenke ihnen die ewige Ruhe 
und den Trauernden Trost und Kraft.

Gute Reise, Kirchenchor Aesch
Schon bald ist es soweit: Der Cäcilien-
chor Aesch reist verstärkt mit Projekt-
sängerinnen und -sängern und mit ei-
nem Werk von Benno Amman im Ge-
päck nach Rom, um unter der Leitung 
von David Rossel an der Sacco di Roma 
zu singen. Eine solche Gelegenheit 
kann man unter «once in a Lifetime» 
verbuchen. Ehre und Lampenfieber 
werden wohl gleichermassen gross 
sein. Wir drücken euch von daheim die 
Daumen, freuen uns mit euch und hof-
fen, ihr nehmt ein unvergessliches Er-
lebnis mit nach Hause. Gottes Segen 
möge euch begleiten.� Andrea Vonlanthen,   
� Leitung des Seelsorgeverbands Angenstein

Duggingen
Erstkommunion
Ich freue mich, die Erstkommunion mit 
den Dugginger Kindern zu feiern. In die-
sem Jahr sind das: Sofia Baglivo, Nico 
Grazioli, Selina Häusel, Berenike Saxer, 

Elodie Stamm, Clara, Talamo, Shana Vi-
sentin, Matieu Handschin. Der Gottes-
dienst findet am Sonntag, 28. April, in 
der Kirche Duggingen statt. Der Musik-
verein wird die Kinder begleiten und an-
schliessend auch wieder zurück zum 
Pfarreizentrum. Vielleicht haben Sie Zeit 
und geniessen den Einzug, der vom Mu-
sikverein angeführt wird.� Esther Sartoretti 

Osternachtfeier

Die ökumenische Gottesdienstfeier 
war für alle eine eindrückliche Er-
fahrung.

Pfeffingen
Spielenachmittag
Am Mittwochnachmittag (24. April) 
treffen sich Spielbegeisterte jeglichen 
Alters zu einem gemütlichen Spiele-
nachmittag um 14 Uhr im Pfarrhaus. Im 
Mittelpunkt stehen verschiedene Ge-
sellschaftsspiele. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich – schauen Sie einfach 
vorbei. Wir freuen uns auf Sie!

Gründonnerstag
Ein letztes Mal wurde in St. Martin 
vom Kirchenchor belgeitet gefeiert, 
bevor die Türen für ein Jahr ge-
schlossen wurden.

Schlüsselübergabe an   
die Kirchgemeindepräsidentin.

In einer Prozession wurde das  
Allerheiligste in die Kapelle des  
Alterszentrums in Aesch gebracht.

Kirchenrenovation
Vielleicht haben Sie es bei Ihrem ge-
wohnten Blick auf die Kirchenuhr fest-
gestellt, dass diese seit einigen Tagen 
stillsteht. Diese Massnahme musste aus 
technischen Gründen gemacht werden. 
Hingegen werden uns die Kirchenglo-
cken weiterhin die Uhrzeit angeben 
und wie gewohnt läuten. Anfang Mai 
wird ein Fassadengerüst für die Aus-
senrenovation gestellt. Im Innenraum 
wird begonnen, die Mobilien zu de-
montieren. So werden u.a. die Kirchen-
bänke entfernt und zwischengelagert.
Für Interessierte haben wir eine eigene 
Hompage (www.wirbauenkircheneu.
ch) errichtet. Sie finden dort u.a eine 
Bildergalerie, welche wir laufend aktu-
alisieren.� Der Kirchgemeinderat

Letzte Vorbereitungen für einen  
geglückten Medienauftritt.

Pressetermin
Am 9. April fiel mit einem Pressetermin 
der Startschuss für die Bauarbeiten. Es 
waren einige Pressevertreter vor Ort. 
Der Bauchef Martin Karrer und das Ar-
chitektenteam von Flubacher-Nyfeler 
und Partner informierten über das Pro-
jekt und konnten zum Abschluss bei 
einem kleinen Umtrunk noch einige 
Fragen beantworten.

PA S T O R A L R A U M  B I R S TA L

A G E N D A

GOTTESDIENSTE/ANLÄSSE   
IM SEELSORGEVERAND
Samstag, 20. April
	10.00	 Segnungsfeier in der Pfarrstube 

Pfeffingen
18.00	 Wortgottesdienst mit Kommu-

nion in Aesch. Gest. Jahrzeit für 
Dora Duss-Kuhn

4. Sonntag der Osterzeit
Sonntag, 21. April
	10.30	 Wortgottesdienst mit Kommu-

nion in Duggingen
Dienstag, 23. April
	 9.30	 Sprechstunde – Sozialdienst 

KRSD im Pfarrhof Aesch
19.00	 Bibellesegruppe im Pfarreiheim 

Aesch
Mittwoch, 24. April
	 9.15	 Mittwochsgottesdienst in Aesch
	14.00	 Spielenachmittag in   

der Pfarrstube Pfeffingen

Donnerstag, 25. April
	16.30	 Rosenkranzgebet in Aesch
Freitag, 26. April
	 9.10	 Pilgerwanderung «Via Jacobi» 

ab Bahnhof Aesch
Samstag, 27. April
	18.00	 Eucharistiefeier in Aesch
		  Gest. JZ für Paul Stark-Brutsche, 

Rita Schäfer-Häner, Werner und 
Bertha Huber-Steger

5. Sonntag der Osterzeit
Sonntag, 28. April
	10.30	 Erstkommunionsgottesdienst in 

Duggingen, mit dem Musikver-
ein Duggingen

Dienstag, 30. April
	 9.30	 Sprechstunde – Sozialdienst
		  KRSD im Pfarrhof Aesch
19.00	 Verbandssynode im Pfarreiheim 

Aesch

Mittwoch, 1. Mai
	 9.15	 Mittwochsgottesdienst in Aesch 
Donnerstag, 2. Mai
16.30	 Rosenkranzgebet in Aesch
Freitag, 3. Mai
	 9.15	 Freitagsgottesdienst in der 

Pfarrstube Pfeffingen, an-
schliessend Kaffee und Gipfeli

ALTERSZENTRUM «IM BRÜEL»
Donnerstag, 25. April
	10.15	 Gottesdienst in der Kapelle 
Donnerstag, 2. Mai
	10.15	 Gottesdienst in der Kapelle 

KLOSTER DORNACH
Gottesdienste für den Frieden
Sonntag, 21. April
	18.00	 Eucharistiefeier 
Sonntag, 28. April
	18.00	 Wortgottesdienst

Seelsorgeteam im Seelsorgeverband
Andrea Vonlanthen, Leitung
Michael Lepke, Leitung
Annette Jäggi, Pfarreiseelsorgerin
Ralf Kreiselmeyer, Pfarreiseelsorger
Esther Sartoretti, Religionspädagogin
Carmen Roos, Soziokult. Animatorin
Kuba Beroud, Jugendseelsorger
Olga Vögelin, KRSD

Sekretariat Aesch und Duggingen
Brüelweg 2, 4147 Aesch
Tel. 061 756 91 51, Fax 061 756 91 52
aesch@rkk-angenstein.ch
duggingen@rkk-angenstein.ch, 
www.rkk-angenstein.ch

Sekretariat Pfeffingen
Allmendgasse 2, 4148 Pfeffingen
Tel. 061 751 16 88
pfeffingen@rkk-angenstein.ch

Sakristan/innen
Aesch: V. Dinaj, 079 549 55 35
Duggingen: I. Girod, 079 761 85 48
Pfeffingen: D. Küry, 079 821 41 03
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